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nach dem Lockdown ...

insgesamt 40 %

in Betrieben mit mehr als 250 Beschäftigten 50 %

in Betrieben mit weniger als 250 Beschäftigten 36 %

im öffentlichen Dienst 50 %

in der Industrie 45 %

im Handwerk 34 %

in der Dienstleistungsbranche 32 %

Beherbergung

Gastronomie

Detekteien, Wach- und 
Sicherheitsdienste 

Post-, Kurier- und 
Expressdienste

alle Erwerbstätige

Herstellung von Kfz  
und Kfz-Teilen

Maschinenbau 20 %

36 %∑

63 %

78 %

24 %

71 %

75 %

Gymnasiasten

Haupt-, Real- und 
Gesamtschüler

57 %

23 %

36 %

25 %

ARBEITSMARKT

Geringqualifizierte ohne Weiterbildung
Der technologische Wandel könnte zu einer weiteren Po-
larisierung des Arbeitsmarktes führen, stellt das Wissen-
schaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB) in einer 
aktuellen Studie fest. Demnach haben insbesondere Be-
schäftigte, deren Arbeit leicht durch Maschinen ersetzt 
werden kann, wenig Zugang zu Weiterbildungsangeboten. 
Zu einem besseren Zugang können unter anderem starke 
Gewerkschaften beitragen.			 

Quelle: WZB, November 2020

Quelle: Destatis, November 2020

GESUNDHEIT

Wenig Wiedereingliederung
Das Angebot für ein betriebliches Eingliederungsmanage-
ment* erhielten 2018 von den anspruchsberechtigten Be-
schäftigten … 

Quelle: DIW, November 2020

BILDUNG

Ungleicher Zugang zu Video-Unterricht
Zugang zu Lerninhalten via Videokonferenz hatten während 
des Lockdowns im Frühjahr 2020 …

ARBEITSZEIT

Arbeit statt Wochenende
Auch am Wochenende und an Feiertagen arbeiteten 2019 
von den Beschäftigten im Bereich …

Quelle: BAuA, November 2020

* gesetzlich vorgeschrieben nach sechs Wochen Krankheit


